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Die Laufbahn sowie die leichtathletischen Anlagen 
im nördlichen Halbkreis auf dem gemeindeeigenen 
Sportgelände mußten dringend von Moos und Flech-
ten befreit werden, damit der Sportbetrieb weiter 
unfallfrei und ordnungsgemäß durchgeführt wer-
den kann. Im letzten TurnerRuf rief der Turnverein zu 
gemeinsamen Aktionen auf. Viele Mitglieder und 
Helfer*Innen meldeten sich und 2 Großeinsätze wur-
den am 06.April und 09.April durchgeführt. Pro Einsatz 
waren etwa 20 Personen vor Ort, die insgesamt ca. 
200 Arbeitsstunden ehrenamtlich geleistet haben. 

Am 05.April befuhr Herr Fauk, Leiter des Bauhofs, die 
Laufbahn mit dem an einem Traktor angehängten 
Tennegerät und befreite die Laufflächen so weit wie 
möglich von Moos und Unkraut.

Niederflurtraktor mit Tennegerät

Einsatztrupp mit Geräten

Am 06. und 09.April wurde bei herrlichem Wetter hän-
dich an den Innen- und Außenseiten der Laufbahn das 
Unkraut abgetragen und per Schubkarren in einen be-
reitgestellten Container transportiert. Die gesamte 
Laufbahn wurde soweit wie möglich geglättet. Ver-
einseigene Geräte wie Rechen, Hacken und Spaten 
kamen zum Einsatz, viele brachten sogar ihre eigenen 
Geräte mit. Die Matten der Weit- und Hochsprung- 
anlage wurden gesäubert und gedreht. Die Kugel-
stoßanlage sowie die Weitsprunggruben wurden 
sorgfältig von Unkraut befreit. Tatkräftig unterstütz-
ten auch Kids die Akteure. Ein herzliches Dankeschön 
an Alle, die den Turnverein bei diesen erfolgreichen 
Aktionen unterstützt haben. 
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Säuberung der leichtathletischen  
Anlagen Kampfstätte C
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In eigener Sache
Der Turner Ruf erscheint im 70. 
Jahrgang in einer Auflage von 
derzeit 600 Stück.

Er soll ein Spiegelbild der Aktivi-
täten unseres Vereins sein. Des-
halb bitte ich alle Turnerinnen 
und Turner um Zusendungen von 
Berichten, Fotos und Terminen 
damit ein aktuelles und umfas-
sendes Bild unseres Vereins- 
lebens dargestellt werden kann.

Sein Entstehen ist ohne die 
Hilfe vieler Ehrenamtlicher nicht 
möglich: Autoren, Fotografen, 
Verteiler, …

An dieser Stelle herzlichen Dank 
an alle Heferinnen und Helfer!

Der Druck wird u.a. von den 
Anzeigekunden finanziert. Des-
halb beachtet bitte bei Euren 
Einkäufen unsere Inserenten. 
Vielen Dank für diese Partner-
schaft!

Dr. Christian Seilheimer

Geschäftsstelle
Im Anbau des 
Dorfgemeinschaftshauses in der 
Mühlstraße 44. 
Öffnungszeiten: 
Montags 16:30 bis 17.30 Uhr
Email: info@tv-guntersblum.de

In diesem Zusammenhang sei erwähnt, dass der TV Herrn 
Martin Nanz als Platzwart für dieses Jahr engagieren konnte. 
Er wird sich u.a. um die Unkrautbeseitigung auf den o.g. 
Anlagen kümmern und koordiniert die zu treffenden Maßnah-
men mit dem Bauhof und den Verantwortlichen im Turnverein. 
Um die leichtathletischen Anlagen in ordnungsgemäßen und 
sauberen Zustand zu erhalten wurde versuchsweise ein Kon-
zept vereinbart, dass in regelmäßigen zeitlichen Abständen 
(ca. 4 – 6 Wochen) das Tennegerät zum Einsatz kommt und 
anschließend ein Arbeitseinsatz von Helfer*Innen unter der 
Koordinierung von Daniel Linde durchgeführt werden soll.
Ich möchte mich nochmals bei allen Mitgliedern und 
Helfer*Innen bedanken, die den Turnverein tatkräftig bei die-
sen schweißtreibenden Arbeiten unterstützt haben. Fakt ist 
aber auch, dass es wieder Spass macht, seine Runden auf 
einer sauberen Bahn zu drehen und in eine unkrautbefreite 
Weitsprunggrube zu springen.

Text: Willi Dorn / Photos: Solange und Willi Dorn

Unkrautentfernung auf 
der Laufbahn

Matten werden  
gesäubert und ge-
dreht

Auch unsere Kids  
helfen kräftig mit 

Die Weitsprunggrube 
wird für den Wett- 
bewerb fit gemacht



Sind 175 Jahre ein Grund zum Feiern?  
Wir sagen JA!
Zwei Veranstaltungen sind in der Planung:

Festakt am Sonntag 23.04.2023 um 11 Uhr im DGH

Vereinstag am Samstag 15.07.2023 auf dem Sport-
platz für die Jugend und Junggebliebene

Gemäß dem bekannten Slogan „Save the date“ 
können sich alle diese beiden Termine schon mal 
vormerken, damit nichts anderes geplant wird, denn 
dabei sein ist alles. 

Der Planungsausschuss (Ruth Tänny, Heidi Liebelt, 
Horst Gilbert, Andreas Linde) hat sich mehrmals ge-
troffen. Mit fachmännischer Unterstützung durch die 
Herren Gerd Kolb (Layout) und Dr. Christian Seilhei-
mer (Pressewart) wurde ein neues Logo entworfen, 
welches hier schon mal vorgestellt wird. 

Das Programm für den Festakt steht fest, ist aber 
auch noch änderbar. Im Foyer wird es eine kleine 
Ausstellung geben, die die Vereinsentwicklung dar-
stellt. 

Selbstverständlich werden auch die Gaumenfreuden 
nach dem Festakt nicht zu kurz kommen, ein kleiner 
Imbiss und Getränke stehen bereit.

Eine Sonderausgabe vom Turnerruf ist geplant, und 
eine Rubrik „Erinnerungen“ könnte gefüllt werden 
mit euren persönlichen kleinen Beiträgen: wie war 
das damals, wie kam ich zum Verein, was gefällt 
mir, oder auch nicht, kann ich mithelfen und Ideen 
einbringen, usw. Also keine Hemmungen und herbei 
mit den Geschichten, Informationen und Ideen!!!

Die Jugendabteilung mit Natalie Jost (Jugend- 
wartin) organisiert den Vereinstag auf dem Sport-
platz am 15.07.23, mit Mitmachangeboten und viel 
Spaß.

Es gibt für beide Veranstaltungen viel zu tun und 
jede helfende Hand wird gebraucht! Oft heißt es: 
die machen das schon. Vielleicht könnten wir zusam-
men noch viel mehr machen. 

Wenn jemand gerne mitmachen möchte, einfach 
anrufen, das Organisationsteam und der Vorstand 
freuen sich auf eure Mithilfe und Unterstützung.

Mit lieben Grüßen vom Organisationsteam 

Ruth Tänny (Tel. 06249-1259,  
E-Mail: ruth.taenny@t-online.de)
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TV 1848 Guntersblum wird 2023 175 Jahre 

TERMINE

1. bis 8. April 2023	 Familienskifreizeit Burgeis

23. April 2023	 175-Jahr-Feier Festakt – DGH 

15. Juli 2023	 Vereinsjugendtag anlässlich der 175-Jahr-Feier  Sportplatz

Aktuelle Termine und Neuigkeiten sind auf der Homepage des Vereins unter  
www.tv-guntersblum.de zu finden.

Turnverein
Guntersblum

2023

1848

175

Turnverein
Guntersblum

2023

1848

175
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Anders als in den Jahren zuvor, musste der Ver-
einstag coronabedingt auf den Sommer 2022 ver-
schoben werden, nachdem er zuletzt am 8.3.2020 
stattgefunden hatte. Nicht nur das Datum war neu, 
auch die Ausgangssituation. Anette Rettinger, die 
20 Jahre lang für den Turnverein als 2. Vorsitzende 
ehrenamtlich zur Verfügung stand und den Vereins-
tag organisierte, hat am 5. Mai des Jahres dieses 
Amt aufgegeben. Herzlichen Dank, liebe Anette, für 
Dein langjähriges außerordentliches Engagement! 
Vielen Dank auch an alle Hilfsbereiten, die mich, 
Melanie Fadel, als neue 2. Vorsitzende 2022 unter-
stützt haben!

Um 11 Uhr morgens fanden sich ca. 150 Mitglieder 
des Turnvereins zu einem Glas Sekt ein, dem ein 
abwechslungsreiches Programm folgte. Der 1. Vor- 
sitzende, Willi Dorn, berichtete anfangs über 
aktuelle Themen des Vereins: 

Veranstaltungen: Neben dem Ausfall des Vereins-
tages 2021, mussten zwei Generalversammlungen 
und viele Vorstandssitzungen verschoben werden 
bzw. wurden verspätet durchgeführt. Skifreizeiten, 
Frauen-Fitness-Tage und Wettkämpfe wurden über 
zwei Jahre abgesagt. Lediglich die „Zwischen-den-
Jahren -Wanderung“ konnte einmal durchgeführt 
werden.

Personalsituation und Entscheidungen: Die drama-
tische Personalsituation im Gesamtvorstand konnte 
durch die Flyer-Aktion und weitere gezielte Maß-
nahmen beendet werden. Im geschäftsführenden 
Vorstand wurden die Positionen des Kassenwarts 
durch Klaus Zachmann und der 2. Vorsitzenden durch 
Melanie Fadel neu besetzt. 

Sportbetrieb: Dieser musste ab März 2020 bedingt 
durch die Corona-Auflagen mehrmals komplett ein-
gestellt werden. Es wurde partiell Online-Training 
angeboten. Bei Verbesserung der Situation wur-
den Indoor- und Outdoortrainings unter bestimm-
ten Auflagen und Hygienekonzepten durchgeführt. 
Seit einigen Monaten läuft der Sportbetrieb wieder 
normal. Das Eltern-Kind-Turnen wird wieder unter 
Leitung von Christina Weiser angeboten. Es erlebt 
eine Renaissance – Start mit fünf Kids, mittlerweile 
sind es schon 14 Kinder mit Eltern. Die neugegrün-

dete Schachabteilung um Klaus Zachmann erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. Herzlichen Dank 
an unseren Oberturnwart, die Übungsleiter*innen 
und Helfer*innen sowieso an sonstige Aktiven für 
ihr Engagement und vorbildlichen Einsatz in dieser 
schwierigen Zeit.

175-jähriges Vereinsjubiläum 2023: Die hierzu 
gegründete Arbeitsgruppe um Ruth Tänny hat sich 
schon mehrere Male getroffen. Der Festakt findet 
am Sonntag, den 23.04.2023 im DGH statt. Ein TV-
Jugendtag wird am Samstag, den 15.07.2023 statt-
finden. Details folgen rechtzeitig in der Presse und 
auf der Homepage des Turnvereins.

Gymnastikraum: Es wurden Gespräche mit der VG 
Rhein-Selz und der Ortsgemeinde Guntersblum über 
die Rahmenbedingungen geführt. Es wurde verein-
bart, dass eine finale Entscheidung des Turnvereins 
im Rahmen einer außerordentlichen Generalver-
sammlung erst herbeigeführt werden kann und wird, 
wenn alle vom Vorstand definierten relevanten 
Punkte und Daten wie Finanzen, Nutzungsvereinba-
rung etc. von den Verantwortlichen der

VG und OG dem Turnverein vorliegen und analy-
siert worden sind. Der Gesamtvorstand wird dann 
der Generalversammlung eine Empfehlung ausspre-
chen. Der zurzeit genannte Realisierungstermin ist 
das Jahr 2024. Grundsätzlich muss aber zur Kennt-
nis genommen werden, dass die dem Turnverein zur 
Verfügung stehenden Raumkapazitäten in der Schul-
turnhalle (Ganztagsschule) und im DGH (Sitzungen 
etc.) sich permanent reduzieren und es nur eine 
Frage der Zeit ist, wie lange wir unser attrakti-
ves Programm in der jetzigen Form noch umsetzen 
können.

Säuberung und Sanierung der Laufbahn und 
anderer leichtathletischer Anlagen auf der Kampf-
stätte C:  Die Anlagen wie Laufbahn, Weit-, Hoch- 
und Kugelstoßanlagen wurden durch zwei Arbeits-
einsätze im April von Unkraut und Moos gesäubert. 
Es waren über 20 Mitglieder je einen ganzen Tag im 
Einsatz. Ein zukünftiges Konzept wurde erarbeitet.

Vereinstag 2022 am Sonntag, 17. Juli 2022 
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Anbau an das TV-Gerätehaus: Der Gesamtvor-
stand hat beschlossen, dass noch in diesem Jahr 
ein Anbau für überdachte Abstellplätze an das TV- 
Gerätehaus in Eigenleistung gebaut werden soll. Ein 
Bauantrag ist nicht erforderlich. Die Baumaterialien 
sind bestellt. Es haben sich etliche Mitglieder*Innen 
gemeldet, bei dieser schon seit vielen Jahren ange-
dachten Baumaßnahme mitzuhelfen.

Sonstiges: In den Sparten Bogenschießen und Leicht-
athletik wurden diverse Sportgeräte beschafft. Teil-
weise wurden die Beschaffungen bezuschusst. Für 
das Eltern-Kind-Turnen wurde eine neue Grundaus-
stattung erworben. Die Geschäftsstelle wurde mit 
neuem EDV-Equipment ausgerüstet. Die Homepage 
des Turnvereins wurde durch unseren Webmaster 
Heinz Wernersbach weiterentwickelt. Ihr könnt hier 
alle wichtigen Daten und Fakten des Vereins, aber 
auch Termine und das Sportprogramm einsehen.

Danach führte die Gruppe Leistungsturnen 
Mädchen unter der Leitung von Annika Schwarz 
Turnübungen vor. Diese besteht aktuell aus 17 Mäd-
chen, die jeden Dienstag, Freitag und Samstag in 
der Schulturnhalle gemeinsam trainieren. 

Beate Reinecker sollte eigentlich am Vereinstag als 
Übungsleiterin Line-Dance verabschiedet werden. 
Da sie aus gesundheitlichen Gründen leider nicht 
teilnehmen konnte, las Willi Dorn die angedach-
te Laudatio vor. Eine persönliche Verabschiedung 
wurde inzwischen nachgeholt.

Überraschung war als nächstes angesagt. Übungs-
leiterin Martina Eckert hatte sich einen „Stuhltanz 
der Senioren“ als Bewegungsübung für alle im 
Raum ausgedacht. 

Im Anschluss wurden die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft im TV vorgenommen. Es gab je eine 
Urkunde und eine Ehrennadel. 2021 waren es 28 und 
2022 waren es 39 Mitglieder. Herzlichen Dank für 
Eure langjährige Treue! Ihr leistet dadurch auch einen 
besonderen Beitrag zum Fortbestand des Vereins. 

Zuerst wurden die nachträglichen Ehrungen für 2021 
vorgenommen.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden nachträglich 
geehrt: Monika Beck, Sarah Burkhard, Udo Eller, 
Eugenia Hermida-Cervino, Karola Lohmann, Nicole 
Nicole Rösch, Dorothee Günther, Birgit Schniering, 
Ludwig Teutsch und Hermann Zimmer.

Aufgrund ihrer 40-jährigen Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Alexander Baumann, Dr. Helga De Millas, 

Werner Dettweiler, Bärbel Elbert, Edith Frey, Anne-
marie Leise, Helma Listmann und Heidrun Trumpler.

Ein halbes Jahrhundert bereits haben dem Verein 
die Treue gehalten: Heiko Helfenstein, Martina 
Kraus-Oswald und Margit Zeus. 

Folgende Mitglieder waren 2021 bereits 60 Jahre 
unserem Verein zugehörig: Christa Frey, Helmut 
Metzger, Gunter Rettinger, Reinhard Roth, Gisela 
Schätzler und Gottlieb Spies.

Und auf eine nicht alltägliche Mitgliedschaft von 70 
Jahren konnte Ingrid Schlutter 2021 bereits zurück-
blicken.

Beim nächsten Programmpunkt „Aktiv bis 100“ 
wirkte Ingrid Schlutter mit. Christina Weiser leite-
te diese Vorführung. Die Übungsgruppe besteht 
aktuell aus 20 Damen, die jeden Dienstag im Dorf-
gemeinschaftshaus gemeinsam trainieren. Sport 
bis ins hohe Alter zahlt sich aus. Denn wer regel-
mäßig Sport macht, verringert sein Risiko zu stürzen 
und erhöht die Chance seinen Alltag so lange wie 
möglich alleine zu meistern. Es wird mit einem Stuhl 
trainiert, der als Halt dient. 

Im Anschluss wurden die Ehrungen für das Jahr 2022 
vorgenommen.

25 Jahre sind uns folgende Mitglieder bislang treu: 
Birgit Bauschke-Griesbaum, Regina Boll, Alexander 
Bunn, Rosina Burkhardt, Hedwig Dzaack, Louisa 
Spies, Vera Herrmann, Ulrike Laubenheimer, Louisa 
Oswald, Christian Rueff, Michael Rumpel, Bärbel 
Schuppert, Heiko Spies, Heide Veith und Sophia 
Westhäuser.

Auf 40 Jahre Mitgliedschaft blicken zurück: Irmgard 
Alex, Horst Habicht, Ingrid Hamm, Ingrid Hennes, 
Berthilde Hiestand, Gunter Hiestand, Markus Klar-
ner, Ulrike Lamberth, Hildegard Ludovici, Waltraud 
Reck, Rina Rosenbusch, Christine Schreiber und Jörg 
Zimmer. 

Mit am Start seit 50 Jahren sind: Lothar Biechele, 
Annette Illing, Hans-Udin Thimm, Udin Thimm und 
Volker Thimm.

60 Jahre Mitglied in unserem Verein sind: Roland 
Capito, Horst Gilbert und Walter Ohnacker. 

Die „Krönung“ – 70 Jahre Mitgliedschaft: Isolde 
Biechele, Arno Wedel und Renate Westhäuser.

Mitglieder, die leider nicht anwesend sein konnten, 
haben ihre Urkunde und Anstecknadel im Nachgang 
ausgehändigt bekommen.
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Nächster Programmpunkt war die Überreichung 
der Sportabzeichen 2021. Arno Wedel, Roland 
Capito, Martina Eckert, Martina Kraus-Oswald und 
Daniel Linde bereiten schon seit Jahren im Team 
die Prüfungen zum Sportabzeichen vor und neh-
men die Leistungen ab. Arno Wedel war 45 Jahre 
Obmann. Er hat dieses Amt mit Ende des Jahres 
2021 abgegeben und an Martina Eckert und Daniel 
Linde übergeben. Herzlichen Dank für all die Jahre, 
lieber Arno!

Die dritte Vorführung am diesjährigen Vereinstag 
wurde von der Gruppe Dancercise unter der Leitung 

von Christina Weiser in ihren neuen Trikots darge-
boten. Diese besteht aktuell aus sieben Mädchen, 
die donnerstags im DGH zusammen tanzen, lachen 
und Spaß haben. 

Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung wartete 
ein Mittagessen von der Firma DANZ aus Alsheim 
sowie Kaffee und köstlicher, von Mitgliedern ge- 
backener Kuchen auf uns. 2023 wird es dann 
einen besonderen Vereinstag geben, nämlich das 
175-jährige Jubiläum. Danke für Euer aller Kommen!

Text: Melanie Fadel / Fotos: Gunter Rettinger
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Am 5. Mai fand die Generalversammlung mit 54 
Mitgliedern statt. Direkt nach der Begrüßung erfolg-
ten die Ehrungen von Melanie Franzen und Birgit 
Bauschke-Grießbaum für 10 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit durch den Präsidenten des Rhein- 
hessischen Turnerbundes Frank Schembs.

Anschließend erhoben sich die Anwesenden zum 
Gedenken der seit der letzten Generalversammlung 
im Oktober 2021 verstorbenen 

Mitglieder Helga Gläser, Oliver Roth, Hildegard 
Schäfer, Karl Scherer, Hans Jakob Schmitt und 
Gerhard Hinz.

Im Geschäftsbericht ging der 1. Vorsitzende Willi 
Dorn auf die Entwicklung des Vereins ein, die noch 
deutlich von der Corona-Pandemie geprägt war und 
von Mitgliedern, Übungsleitern und Vorständen viel 
Flexibilität abverlangte. 

Wichtige Schritte für die Zukunft wurden getan, so 
wurde die Homepage überarbeitet und die EDV der 
Geschäftsstelle modernisiert. Neue Sportgeräte 
wurden beschafft und Gespräche mit der Orts- und 
Verbandsgemeinde zum geplanten neuen Gym- 
nastikraum fortgeführt.

Auch Aus- und Fortbildungsprogramme der Übungs-
leiter wurden durchgeführt. Die Arbeitsgruppe „175 
Jahre Jubiläumsveranstaltung“ hat in Abstimmung 
mit dem Gesamtvorstand entschieden, dass anläss-
lich des 175jährigen Vereinsjubiläums am 23.04.23 
ein Festakt und am 15.07.23 ein Jugendtag durch-
geführt werden soll.

Oberturnwart Armin Arndt berichtete in seinem 
Sportbericht über die sportlichen Aktivitäten, die 
coronabedingt deutlich eingeschränkt waren; den-
noch konnte auch viele Übungsstunden stattfinden 

Der Kassenwart Klaus Zachmann präsentiert die 
Kassenberichte und Zahlen für das Jahr 2021 sowie 
den schriftlichen Bericht zur Kassenprüfung.Was die 
Kassensituation selbst angeht, so sind viele Aus- 
gaben entfallen, weil viele Übungsstunden und 
sonstige Vereinsaktivitäten wegen der Corona Pan-
demie ersatzlos entfallen oder verschoben worden 
sind. Wegen geringerer Mitgliederzahlen sind al-
lerdings auch die Einnahmen gesunken, aber nicht 

so stark wie die Ausgaben. Dadurch konnten die 
Rückstellungen erhöht werden, die man künftig für 
verstärkte Aktivitäten brauchen wird, um dem Mit-
gliederschwund entgegenwirken zu können.

Nach der Entlastung des Vorstandes wurden bei der 
anschließenden Wahl folgende Positionen neu ge-
wählt:

Zweite Vorsitzende	 Melanie Fadel

Oberturnwart	 Armin Arndt

Erste Schriftführerin	 Annika Schwarz

Zweite Schriftführerin	 Eugenia Hermida Cerviño

Pressewart	 Dr. Christian Seilheimer

Zeugwart	 Peter Tänny

Erste Beisitzerin	 Solange Dorn

Dritter Beisitzer	 Heinz Wernersbach

Die Jugendwartin Nathalie Jost wurde durch die 
Generalversammlung bestätigt.

Zu Kasenprüferinnen wurden Sylvia Scheidt und 
Martina Beick sowie Christina Seilheimer-Roth als 
Stellvertreterin gewählt.

Der von Klaus Zachmann erstellte Haushaltsplan 
2022 wurde dem Auditorium vorgestellt und von der 
Generalversammlung bestätigt.

Der Vorschlag zur Anpassung der Beitragsordnung 
und die Änderung der Beiträge wurde intensiv dis-
kutiert und durch die Generalversammlung abge-
lehnt.

Als Dank und Würdigung für ihr jahrelanges ehren-
amtliches Engagement und ihre hervorragenden 
Dienste für den Turnverein wurden Eugenia Hermida 
Cerviño und Ulrike Schniering mit der Vereinsehrung 
durch den 1. Vorsitzenden Willi Dorn geehrt. Die 
Generalversammlung wählt Annette Rettinger, auf-
grund ihres jahrelangen Engagements für den Ver-
ein, einstimmig zum Ehrenvorstandsmitglied.

Terminvorschau: Im Jahre 2023 planen wir die nächste 
Ordentliche Generalversammlung am Donnerstag, den 
25. Mai 2023 im DGH.

Generalversammlung 2022 
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Zur 175jährige Jubiläumsfeier des Turnvereins wird 
am Sonntag, den 23. April 2023 ein Festakt im DGH 
sowie am Samstag, den 15. Juli 2023 ein „Jugend-
tag“ durchgeführt.

Detaillierte Informationen zur diesjährigen General-
versammlung sind im in dieser Ausgabe enthalte-
nen Protokoll enthalten.

Text: Dr. Christian Seilheimer
Fotos: Gunter Rettinger

Generalversammlung beim Lachyoga

Ehrungen Birgit Bauschke-Grießbaum und  
Melanie Franzen durch Frank Schembs

Ehrung Eugenia Hermida Cerviño

Ehrung Ulrike Schniering
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Anzeigenkunden
Deshalb beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten
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Anzeigenkunden
Beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten
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Tagesordnung 1 Begrüßung

2 Totengedenken

Turnverein 1848 Guntersblum e.V.
– Protokoll der Generalversammlung –

Datum: 05. 05. 2022       Dorfgemeinschaftshaus, Mühlstraße 44, 67583 Guntersblum
Beginn     20:01 Uhr        Ende   22:45 Uhr
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4 Aussprache zu den Berichten

5 Entlastung des Vorstands

6 Neuwahlen Vorstand gem. § 14 (3) 
unserer Satzung
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7 Bestätigung der Jugendwartin
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8 Wahl der Kassenprüferinnen und  
einer Stellvertreterin

9 Genehmigung des Haushaltsplanes 2022-

10 Genehmigung der Änderungen in 
der Beitragsordnung / Beitrags-
anpassungen

11 Beschlussfassung 
über eingegangene Anträge
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Anlagen:
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Nachdem die Pandemie uns in den letzten beiden 
Jahren einen Strich durch die Rechnung gemacht 
hatte, durften wir dieses Jahr glücklicherweise wie-
der fahren.

Vom 19.03. – 26.03.2022 fand die 129. Skifreizeit 
des Turnvereins mit Ziel Großarl / Hüttschlag statt. 

Mit dem Busfahrer Thomas vom Reisebüro Müller 
hatten wir schon zu Beginn eine sehr entspannte 
und lustige Anreise in das Großarl Tal zu unserem 
Freund Sepp Viehhauser im Familienhotel Ober-
karteis. Nach kurzer Zimmerverteilung ging es dann 
gleich zum ersten Umtrunk. Das leckere Essen am 
Abend hatte den Anreisetag dann perfekt abgerun-
det und alle sind müde in ihren Betten verschwun-
den, um am nächsten Morgen fit für den ersten Ski- / 
bzw. Wandertag gerüstet zu sein. Nach dem Früh-
stück kämpfte man sich mit großem Stöhnen in die 
Skischuhe, um dann mit dem Skibus ins nahe gele-
gene Skigebiet Großarl / Dorfgastein zu fahren. 

Die einzelnen Skigruppen hatten sich täglich sehr 
schnell immer wieder neu zusammengefunden. Gun-
ter, Ralf und Axel führten die jeweiligen Gruppen 
immer wieder sicher und sehr fürsorglich ins Tal. Stil-
technisch haben wir von Ihnen wieder eine Menge 
dazu gelernt. Selbst unsere älteste Skifahrerin Uta, 
mit sagenhaften 90 Jahren, war aktiv beim Skifah-
ren dabei und hat alle mit ihrem super Fahrstil zum 
Staunen gebracht. 

Bei traumhaftem Wetter (ca. 15° C) konnten wir un-
seren Einkehrschwung auf den Sonnenterrassen ver-
schiedener Hütten mit zum Teil Livemusik genießen.  
Der 11:00 Uhr Einkehrschwung war ein täglicher Ge-
nuss. 

Nach jedem gelungenen Ski- und Wandertag trafen 
wir uns dann alle in der Gaststube des Hotels, um 
das Erlebte bei einer vorbereiteten Jause revue-
passieren zu lassen.  Ein besonderes Highlight, am 
Donnerstagnachmittag, war die Jause im Garten 
des Hotels bei 20 ° C, mit leckerem Fleischkäse und 
gekühlten Getränken, serviert vom Hotelchef Sepp. 
Für die Unterhaltung war bestens gesorgt. Unser All-
rounder Ralf platzierte sich auf einem Schneeplateau 
im Garten und unterhielt uns mit seiner Gitarre und 
gewohnt lustiger Weise mit allzeit bekannten Stim-
mungsliedern.
Nach den Jausen am Nachmittag wurden das 
Schwimmbad und die tolle Saunalandschaft gerne 
zur Entspannung genutzt.
Das tägliche 5-Gänge Menü, sehr sehr lecker und 
ein Fest für die Augen, war jeden Abend ein Hoch-
genuss für unsere Gaumen. 
Der Höhepunkt unserer gemütlichen Abende fand 
mit stimmungsvollen Einlagen aus den einzelnen 
Ski- und Wandergruppen am letzten Abend im Ka-
minzimmer statt. 
Zur Belohnung unserer sportlichen Leistungen traten 
wir die Heimreise dann am nächsten Morgen, mit 
großer Überraschung für uns alle, mit dem Mann-
schaftsbus des deutschen Handballbundes an. Wir 
wurden wieder sicher und stau frei nach Hause ge-
fahren. 

129. Skifreizeit Großarl / Hüttschlag
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Zur Erstellung dieses Berichtes wurde in Gemein-
schaftsproduktion die komplette Busfahrt benötigt 
und damit auch die restlichen Flaschen Wein ver-
nichtet. 

Wir bedanken uns für die sehr gute Organisation, 
Durchführung und Betreuung, insbesondere bei 
Gunter, Annette, Axel und Ralf. Wir hoffen, dass sich 
in der kommenden Skisaison weitere Ski- und Wan-
derbegeisterte zu uns gesellen und unsere Gruppe 
erweitern und bereichern.

Inge Marquardt
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Beitrag Wandergruppe

Großarl und Umgebung sind nicht nur bekannt bei 
Skifahrern, sondern auch bei Wanderern. 
Als wir ankamen waren die Wanderwege zu den 
Almen aber noch vereist und nicht passierbar. 
Es fand sich eine kleine Wandergruppe zusammen, 
Liselotte, Willi und Solange. An verschiedenen 
Tagen machten auch Uta, Lydia und Thomas mit.
Der einzige vom Schnee befreite Wanderweg war 
der Kapellenweg, der von Großarl über Hüttschlag 
bis zum Torschluss führt. Auf den insgesamt 18km 
gibt es 11 kleine Kapellen, alle in Privatbesitz, aber 
offen für jeden, Kleinode zum Ausruhen und „In- sich-
kehren“.
Am ersten Tag ging es vom Hotel zum Torschluss. Der 
6 km lange Weg war ein wenig beschwerlich, da er 
wegen Bodenarbeiten noch ziemlich nass und dre-
ckig war. Die Gruppe machte noch einen Abstecher 
zu einem kleinen See am Ende des Tals, der aber 
noch fest zugefroren war. Nachdem wir uns beim Tal 
Wirt gestärkt hatten, ging es wieder die gleiche 
Strecke zurück zum Hotel.
Am zweiten Tag nahmen wir den Skibus bis Hütt-
schlag und wanderten von dort 7 km bis nach Groß-
arl. Unterwegs machten wir halt an 4 Kapellen. Nach 
einem Imbiss auf dem Marktplatz in Großarl tra-
fen wir einige der Skifahrer an der Haltestelle der 
Panorama-Bahn und fuhren zusammen mit dem Ski-
bus zurück. Am nächsten Tag nahmen wir den Bus bis 
Großarl und wanderten zurück zum Hotel, wobei sich 
immer wieder herrliche Blicke auf die Berge ergaben. 
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen meisterten wir auch diese 12 Km.
Ein beliebtes Wanderziel im Sommer ist die Los-
bühelalm, aber auch im Winter hat sie einiges zu 
bieten. Sie liegt auf 1769 Meter. Donnerstags 
gesellte sich Thomas zu uns und wir unternahmen 
gemeinsam den Aufstieg. Um die Alm zu erreichen, 
sind 400 Höhenmeter auf einer serpentinenreichen 
Forststrasse bei Schnee und Eis zu überwinden. Wir 
schafften es in 2,5 Stunden und der Aufstieg hatte 
sich gelohnt. Da lag sie – die Almhütte - in der Stille 
der Bergwelt mit einer wunderbaren Aussicht über 
das Elmautal. Wir genossen eine typische Vesper 
auf der Terrasse. Der Abstieg war nochmals eine 
Herausforderung. Es stehen sogar Schlitten zur Ver-
fügung für Wagemutige, die schneller wieder ins Tal 
wollen, aber davon haben wir Abstand genommen.
Die Skifahrer erzählten uns jeden Abend wie wun-
derschön es oben auf den Pisten wäre.

So entschlossen wir uns, einen Tag nicht zu wan-
dern, sondern fuhren mit dem Bus bis zur Panora-
ma-Bahn, dann hoch mit der Gondel auf den Berg 
und trafen uns dort mit der Skifahrer-Gruppe auf der 
Panorama-Alm zur Jause. Blauer Himmel, Sonnen-
schein pur und sehr angenehme Temperaturen, dazu 
noch Musik, was für ein wundervoller Tag.

129. Skifreizeit Großarl / Hüttschlag

Fazit: Auch für Wanderer ist im Winter etwas dabei. 
Vielleicht bekommt unsere Gruppe ja nächstes Jahr 
etwas Verstärkung.
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20 Damen inkl. vier Übungsleiterinnen fanden sich 
am Samstag, 14. Mai 2022 im DGH ein, um ge-
meinsam einen aktiven Sporttag zwischen 10.30 
und 16.30 Uhr zu begehen. Ein quirliges Treiben 
in bunten T-Shirts… Als ich die Einladung zur Ver-
anstaltung des Turnvereins las, die Martina Eckert 
sehr professionell organisierte, dachte ich: was für 
eine schöne Idee, einen ganzen Tag für MICH selbst 
zu haben. Die Vorstellung, zusammen mit anderen 
Sportbegeisterten einen aktiven Tag zu begehen, 
gepaart mit sicherlich viel Spaß hat mich veranlasst 
mich anzumelden. Als neue 2. Vorsitzende auch eine 
Gelegenheit Mitgliedsdamen des Turnvereins ken-
nen zu lernen. Ein vielseitiges Sportprogramm war-
tete auf uns: nach einer Begrüßung durch Martina 
Eckert starteten wir mit einem Warm-up inkl. spie-
lerischer Kennenlernrunde (ob ich mir noch alle Na-
men merken kann?), während wir Hula-Hoop-Reifen 
drehten oder uns gegenseitig Bälle übergaben. Bir-
git Bauschke-Griesbaum schloss sich dem Ganzen 
mit einer anspruchsvollen Choreographie bei flot-
ter Aerobic-Musik an. Eine Schrittfolge reihte sich 
an die Andere und auch Ungeübte konnten durch 
gute Erklärung, Vorturnen und mehrfache Übung am 
Ende diese sich aneinanderreihende Choreogra-
phie, teils in 2 Gruppen aufgeteilt und sich gegen-
überstehend „vorführen“. Danach kräftigte Martina 
Eckert mit uns, mit Hilfe von Stangen, unsere Arme 
und Beine. Birgit reihte sich ein mit einer anstren-
genden Bauch-Beine-Po-Einheit. Danach hatten wir 
eine Mittagspause verdient und bedienten uns an 
einem schönen Salatbuffet (wir selbst hatten lecke-
re Sommersalate mitgebracht), um zu verschnaufen 
und die müden Arme und Beine auszuruhen. Klas-
sisch…nach dem Mittagessen wurden wir müde 
und hätten uns am liebsten auf eine Liege in die 
Sonne gelegt, wir machten jedoch zum Wachwerden 
einen Verdauungsspaziergang um die Ecken. Dort 
ist auch dieses schöne Gruppenfoto entstanden. 
Übungsleiterin Christina Weiser, die auch „Aktiv bis 
100“-Kurse anbietet, führte mit uns am Nachmittag 
eine Senioren-Stuhlgymnastik durch, die es in sich 
hatte. Die 86-jährige Mitturnerin neben mir, die alle 
Trainingseinheiten an diesem Tag mitgemacht hat-
te, schmunzelte und sagte: „das machen wir jeden 
Dienstag so“. Ein Vorbild für jede von uns! Es zeigt 
mal wieder, dass es sich lohnt, mit Sport/Bewegung 
früh zu starten und dies regelmäßig durchzuführen, 

FRAUEN“AKTIV“TAG 2022 

Stuhlgymnastik mit Christina

Bauch, Beine, Po

Dehnen nach der Kräftigung mit Martina
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um dann körperlich und geistig fit sowie „jugend-
lich aussehend“ alt zu werden! Martina schloss sich 
mit einer kleinen Sitztanz-Koordination an, die auch 
viel Spaß machte. Melanie Franzen gab uns am 
Ende einen Einblick ins Yoga und beendete den 
Frauen“Aktiv“Tag mit einer geleiteten Meditation 
mit Klangschalen. Bei Kaffee, Kuchen und einem 
Sekt, den der Verein samt den kalten Getränken be-
reitstellte, endete für uns ein abwechslungsreicher 
Tag. Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht! Danke 
an alle, vor allem an Martina, für diese Gelegen-
heit. Ich freue mich bereits heute auf 2023…

Text: Melanie Fadel
Foto Martina Eckert: Gruppenbild im Weinberg 
Foto Melanie Fadel: beim Turnen im DGH

Am Samstag, den 25. Juni haben sich 11 Kinder und 
3 Erwachsene auf dem Sportplatz eingefunden um das 
Sportabzeichen abzulegen.
Bei idealem Wetter waren alle mit Begeisterung 
dabei. Absolviert wurden die Disziplinen Sprint 
(30m, 50m,100m), Weit- und Standweitsprung, Seil- 
springen, Ballwurf und die Ausdauerstrecke (800m 
bzw. 3000m).
Dank geht an die Prüfer und Helfer: Arno Wedel, Daniel 
Linde, Martina Eckert, Natalie Jost und Sophie Weber.
Zu folgenden Terminen sind weitere Abnahmen 
geplant:
Montags 18.30 Uhr – 18. Juli sowie 12. September 
18.00 Uhr
Es gibt einen weiteren Samstag Termin: 
17. September 9.00 Uhr

SPORTABZEICHEN 2022
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SPORTABZEICHENERWERBER 2021

Vorname	 Name	 Prüfung	 Anzahl Prüfungen 
			   insgesamt

Martina	 Eckert	 Gold	 21
Martina	 Kraus-Oswald	 Gold	 19
Claire	 Montgomery	 Gold	 13
Louisa	 Oswald	 Gold	   7
Christina	 Seilheimer-Roth	 Gold	 11
Nadine	 Wick	 Gold	   7
Kurt Werner	 Bechtel	 Gold	   1
Roland	 Capito	 Gold	 39
Andreas	 Linde	 Gold	   8
Daniel	 Linde	 Gold	 13
Bernd	 Oswald	 Gold	 16
Dirk	 Oswald	 Gold	 18
Dirk	 Oswald	 Gold	 19
Felix	 Rahberger	 Gold	   2
Hans-Udin	 Thimm	 Gold	 16
Tristan	 Thimm	 Gold	   1
Arno	 Wedel	 Gold	 43
Michael	 Wick	 Gold	   7

Lukas	 Decker	 Bronze	   2
Tomoki	 Hagiwara	 Silber	   2
Janik	 Janß	 Silber	   3
Jonas	 Janß	 Silber	   2
Jan-Ole	 Listmann	 Silber	   4
Jonas	 Listmann	 Silber	   3
Erik	 Petry	 Bronze	   2
Eliah	 Staff	 Bronze	   2
Jennifer	 Kotheimer	 Gold	 10
Linnea	 Oswald	 Gold	 10
Theresa	 Urban	 Bronze	   3

Kraus-Oswald		  4 Personen	 16. 
			   Teiln. Martina, Bernd 
			   Louisa, Linnea

ERWACHSENE

JUGEND

FAMILIEN-SPORTABZEICHEN
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PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE 
GUNTERSBLUM
Hauptstr. 97  
67583 Guntersblum 
Tel. 0 62 49-80 34 343 
Fax 0 62 49-80 34 345

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE 
OPPENHEIM
Johann-Paulsackel-Straße 1+3  
55276 Oppenheim 
Tel. 0 61 33-93 37 99

praxis@ergo-berghaeuser.de
www.ergo-berghaeuser.de

Anzeigenkunden
Beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  
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Die Schachabteilung hat in der abgelaufenen 
Saison 2021/22 mit jeweils einer Mannschaft an 
der Deutschen Schach-Online-Liga und am Mann-
schaftsspielbetrieb in der Pfalz teilgenommen. Ins-
besondere durch die Schach-Online-Liga konnten wir 
die Corona-Hürde elegant überspringen und hatten 
dabei noch recht großen Spaß.
In den Sommerferien hat sich die Schachabteilung am 
Schachzeltlager in Annweiler in der Pfalz beteiligt. Die 
Familie Zachmann war mit 5 Teilnehmer:innen betei-
ligt und vollauf begeistert. Gast war man hierbei beim 
Pfälzer Turnerbund. Es wurde nicht nur Schach gespielt, 
sondern auch andere Sportturniere durchgeführt. Die 
sanitären Anlagen waren hervorragend, auf dem Zelt-
platz war Platz ohne Ende und auf dem benachbarten 
Fußballplatz konnte man richtig gut Fußball spielen 
(kein gewöhnlicher Bolzplatz, sondern gepflegter 
Rasen und große Tore).
Die Anlage ist für diese Art der Veranstaltung ein-
fach ideal. Große Bäume geben auch im Sommer viel 
Schatten und durch die erhöhte Lage weht fast immer 
ein leichter Wind. So ist es auch kein Problem unter 
der Mittagssonne ein Tischtennisturnier durchzuführen.
Am abendlichen Lagerfeuer wurde man sich schnell 
einig, im nächsten Jahr wird man diese Veranstaltung 
wiederholen. Neben dem großzügigen Platz hatte 
man eine eigene und recht großzügige Hütte, wo man 
auch den mitgebrachten Kühlschrank gut und sicher 
unterbringen konnte.
Für die kommende Saison haben wir uns beim 
Schachbund Rheinhessen mit zunächst einem Team 
für die Bezirksliga angemeldet. Das erste Spiel 
haben wir bereits am 09.10.2022 gegen eine Mann-
schaft aus Heimersheim.
Was die Berichterstattung im Amtsblatt angeht, so 
ist die Schachabteilung auch in diesem Bereich sehr 
aktiv. Die Hälfte aller TVG-Berichte in den letzten 12 
Monaten wurden von der Schachabteilung geschrie-
ben und veröffentlicht.
Wer sich für den Schachsport in un-
serem Verein interessiert, der kann 
sich gerne bei Alexander Becker 
(becker.aisb@gmail.com / 0176 
1004 0888) oder Klaus Zachmann 
(klaus.zachmann@t-online.de / 
0159 0489 6133) melden.

Die neue Kassen- und Mit-
gliederverwaltung 
Im letzten Jahr haben wir damit 
begonnen die Kassen- und Mit-
gliederverwaltung auf MS-Office 
umzustellen. Die reine Kassenver-
waltung war hierbei weniger das 
Problem, weil wir hier schon eine 

ausgetestete und erprobte Version aus dem Schach-
bereich zur Verfügung hatten. Lediglich die Liste für 
die Sammellastschriften musste neugestaltet und aus-
getestet werden.
Anders war das bei der Mitgliederverwaltung. Zum 
einen sind im Schachbereich die Vereine deutlich klei-
ner (ab 70 Mitglieder ist man dort schon ein Groß-
verein) und zum anderen wird dort tatsächlich nur 
Schach gespielt. Bei einem Turnverein mit über 1.000 
Mitgliedern ist das anders. Allein wenn man sich die 
Liste der jährlichen runden Geburtstage anschaut, ver-
liert man schnell die Übersicht. Und dann gibt es noch 
die Straßen-Listen für die Zustellung der Vereinszei-
tung. Da braucht jeder der 12 Austräger eine Liste mit 
aktuellen Adressen und intelligenter Sortierung. 
Nebenbei müssen noch die Etiketten für den Postver-
sand erstellt werden. Letztlich werden fast 600 Exem-
plare an die Mitgliederhaushalte ausgeliefert.
Ein weiterer Punkt sind die Geburtstagslisten für den 
Turner Ruf. Die kann man nicht einfach nach Geburts-
datum sortieren. Zuvor muss die Jahreszahl herausge-
löst werden. 
Schließlich mussten noch viele weitere Funktionen um-
gesetzt werden und besonders kompliziert darf die 
Sache auch nicht werden. Schließlich muss die Sache 
irgendwann an Nachfolger:innen übergeben werden.
Das MS-Office gibt es schon seit über 30 Jahren, kann 
flexibel und recht einfach auf unterschiedliche Funktio-
nen angepasst werden und ist eine Standardschnitt-
stelle zu den Datenübergaben von Sportbund, Turner-
bund und den Banken.
Jetzt nach über einem Jahr haben wir es geschafft. Un-
sere Kassen- und Mitgliederverwaltung ist mit einem 
Standardprogramm realisiert und ausgetestet, wel-
ches leicht um zusätzliche Funktionen erweitert werden 
kann, wenn man diese benötigen sollte.

Mit freundlichen Grüßen, Klaus Zachmann

Die Schachabteilung im Turnverein 1848 Guntersblum 
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Die Geschichte unserer Vereinszeitung

In den Anfängen der 1950er Jahre hegte man den 
Wunsch nach einer Vereinszeitung, die das turne- 
rische Leben des Vereins dokumentiert, das Sprach-
rohr des Vorstandes ist und die inaktiven Mitglie-
der auf dem Laufenden hält. Eine erste vereins- 
interne schriftliche Mitteilung erschien im Zu-
sammenhang mit dem 2. Landesfest des Rhein- 
hessischen Turnerbundes 1952 in Guntersblum 
unter dem Namen „Mitteilungen zum Landesfest“. 
Im November 1952 war es dann soweit: Die Ver-
einszeitung unter dem Titel “Vereins-Mitteilungen 
des Turnverein 1848 Guntersblum“ war geboren und 
erschien als das erste Blatt, die Nr.1: Nur 2 DIN-A4 
Seiten auf rauem braunen Papier, mit der Schreib-
maschine geschrieben! Es umfasste das Geleitwort, 
die Ankündigung des Deutschen Turnfestes 1953 in 
Hamburg, die außerordentliche Generalversamm-
lung und das Datum der Weihnachtsfeier. Nicht 
fehlen durfte der Monatsspruch.

Vereins-Mitteilung des TV 1848 Guntersblum 
Ausgabe Nr. 1 November 1952

Es gibt leider keine Angaben, wieviele Exemplare 
verteilt wurden und wie sie vervielfältigt worden 
sind. Die Vereins-Mitteilungen erschienen damals 
jeden Monat. Ab Januar 1953 waren sie 3 - 4 Sei-
ten dick und man veröffentlichte Geburtstagsdaten 
von Mitgliedern und die erste Beitrittserklärung. Die 
Verteilung wurde anfangs von dem Beitragskassie-
rer übernommen.

Erste Beitrittserklärung

Trotz schlichter Ausführung wurde das Mitteilungs-
blatt im ersten Jahr seines Erscheines zweimal in 
der überregionalen Zeitschrift „Deutsches Turnen“ 
erwähnt. Erster Herausgeber und Gestalter der 
Vereinsmitteilungen war Herr Bernard Hens aus der 
Jahnstrasse 12 in Guntersblum. Wie auch heute 
wurde schon Ende 1953 die geringe Mitarbeit und 
Zulieferung von Beiträgen bemängelt.

Ab Februar 1956 erschien die Vereinszeitung „in 
neuem Gewande“ und führte nun den Namen 
„TurnerRuf“. Dies nicht ohne Grund, denn die 
Zeitung sollte die Turner rufen, rufen zur Ertüchti-
gung des Leibes und des Geistes, rufen zu frohem 
Spiel und rufen zum friedlichem Wettkampf getreu 
Turnvater Jahn.

TurnerRuf Ausgabe 1/56

70 Jahre TurnerRuf
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Ab Februar 1965 übernimmt Albrecht Langenbach 
als Nachfolger von Bernhard Hens die Gestaltung 
und Themenfestlegung der Vereinszeitung. Mitt-
lerweile umfasst der TurnerRuf immer mehr Seiten, 
dank Albrecht‘s umfangreichen Berichtserstattungen 
über Gauturnen, Ergebnisse von Sportveranstal- 
tungen, Richtlinien zur Ernährung etc.. Ab August 
1966 werden  erste Photos veröffentlicht. Bei der 
Ausgabe 8/67 wird das Deckblatt bunt und die Um-
schlagsseite eingeführt. Von da an erschienen die 
ersten Werbereklamen. Die Einnahmen der Anzei-
gen nutzte man zur Senkung der Produktionskosten. 
Albrecht wusste die verschiedenen Berichte bestens 
in Szene zu setzen. Ab 1968 wurde der TurnerRuf auf 
weißem Papier gedruckt und in ein „2 Spalten pro 
Seite System“ umgestaltet. Mittlerweile wurden die 
Inhalte um Witze, Kartengrüße und Wanderlieder 
erweitert.

Ab März 1972 bekommt der TurnerRuf ein neues 
Logo. 

Neues TurnerRuf Logo Ausgabe 3/72

Der TurnerRuf erscheint in den folgenden Jahren 
3 – 5 mal jährlich und umfasst – je nach Ausgabe – 
12 - 16 Seiten. Es wurde den ansässigen Geschäfts-
leuten die Gelegenheit geboten mit einer Anzeige 
preisgünstig Werbung zu betreiben und damit den 
Verein finanziell zu unterstützen. Ab 1989 wurde der 
TurnerRuf auch außerhalb von Guntersblum verteilt. 
Dafür gab es einen Aufruf mit der Suche nach Aus-
träger. 

Der TurnerRuf wurde von 1968 bis 1983 von Franz 
Raaz (Photo Raaz) im Offsetdruck, danach beim 
Verlag E. Fieguth gedruckt. Die Drucktechnik macht 

große Fortschritte. Die Texte werden mittler- 
weile per Diskkette an die Druckerei weitergeleitet. 
Es werden jetzt die Dienste der Druckerei Kerz in 
Mainz-Hechtsheim in Anspruch genommen. 

Nach 2013 wurde der TurnerRuf bunt gedruckt. Die 
Qualität der Farbphotos überzeugte. Im Laufe der 
Jahre hat sich die Medientechnik rasant geändert 
und verbessert. Von der Wachsmatrize über Off-
setdruck, Photokopieverarbeitung etc. sind wir nun 
heutzutage beim Internetdruck angelangt. Nach 
dem Layout durch unseren Pressewart Herrn Dr. 
Christian Seilheimer kümmert sich aktuell Herr Kolb 
aus Alsheim um den Druck und die Anlieferung nach 
Guntersblum. Heutzutage gehören natürlich die 
digitalen Medien dazu wie z.B. Homepage, News-
letter, schnelle Information über das Internet, aber 
es bleibt immer noch das gute alte gedruckte 
Papier, das sehnsüchtig 3 – 4 mal im Jahr von den 
Vereinsmitgliedern erwartet wird. 

Der TurnerRuf erscheint nun ununterbrochen seit 70 
Jahren. Er ist das Spiegelbild unseres Vereins. Wir 
sind eine grosse Vereinsfamilie und jeder sieht sich 
irgendwann darin erwähnt oder dargestellt, sei es 
über Berichte, Photos, Turnergebnisse, Familien- 
mitteilungen oder Ehrungen.

Alle Vereinsmitteilungen und Ausgaben des Tur-
nerRufs aus den Jahren 1952 bis 2013 sind in elf 
Bänden in den Farben weinrot und gold gebunden. 
Sie befinden sich in unserem Vereinsarchiv im Dorf- 
gemeinschaftshaus, wo sie mit Voranmeldung ein-
gesehen werden können.

Ein grosses Lob Allen, die über die Jahre mitge-
holfen haben, mit ihren Beiträgen, Resultaten und 
Anzeigen unsere Vereinszeitung zu gestalten. Nicht 
zu vergessen sind die vielen Austräger*Innen, die 
unseren TurnerRuf zu den Mitgliedern bringen.

Text und Fotos: S. Dorn

Quelle: Archiv TurnerRuf-Bände 1 - 11
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Am Donnerstag, den 05.Mai 2022 fand im DGH 
die Ordentliche Generalversammlung des TV 1848 
Guntersblum statt und hier ging mit dem Aus- 
scheiden von Annette Rettinger aus dem Gesamt-
vorstand eine Ära Turnvereinsgeschichte besonde-
ren Ausmaßes zu Ende. Über 20 Jahre hatte Sie 
ohne Unterbrechung die Position der 2.Vorsitzen-
den im Vorstand  wahrgenommen und so den Ver-
ein stark geprägt. Ohne Ihr Wirken wäre der Verein 
nicht das, was er heute ist und darstellt. Ihr Han-
deln im Vorstand zeichnete sich aus durch Weitsicht, 
klare Entscheidungen und unermüdliches Enga-
gement für den Verein und seine Mitglieder. Sie 
war immer kompetente Ansprechpartnerin für alle, 
Organisatorin aber auch leidenschaftliche Helferin 
bei Vereinsveranstaltungen. Beim Regeln von an-
stehenden Problemen war Ihre Fachkompetenz sehr 
gefragt und durch Ihr sehr verbreitetes Netzwerk 
konnte Sie viele Probleme schon im 
Vorfeld mit den zuständigen Ver-
antwortlichen in Sport und Politik 
diskutieren und lösen. Die Mitglie-
derverwaltung und -betreuung lag in 
Ihrer Händen und wurde mit größter 
Sorgfalt und hohem Zeitaufwand 
gehandhabt. Sie beteiligte sich bei 
der Organisation von Skifreizeiten 
und führte den Versand unseres 
TurnerRufs durch. Sportlich ist 
Annette sehr engagiert z.B. bei 
Gymnastik und im Nordic Walking 
sowie Skifahren. Verschiedene 
Ehrungen hat Sie für Ihr unermüd- 
liches ehrenamtliche Engagement im 
Turn- und Sportbereich erhalten wie 

z.B. die Ehrengabe des TV und die Ehrennadel des 
Nibelungen-Turngau Worms.

Eine solche außerordentliche Leistung muss ent-
sprechend gewürdigt werden und so hatte am 
05.05.2022 die Generalversammlung dem Vor-
schlag des Gesamtvorstandes zugestimmt, Frau 
Annette Rettinger zum Ehrenvorstandsmitglied zu 
ernennen. 

Der Gesamtvorstand wünscht Annette Rettinger al-
les alles Gute auf Ihrem weiteren Lebensweg, vor 
allem aber Gesundheit und noch eine Menge schö-
ner Lebensjahre. Wir wünschen, dass Sie uns als 
Turnschwester und Kameradin erhalten bleibt.

Willi Dorn

Verabschiedung Annette Rettinger
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Über 10 Jahre hat Beate in unserem Verein die Line 
Dance Gruppe mit sehr großem Erfolg geleitet und 
durch Ihre Kenntnisse und Fertigkeiten geprägt. Lei-
der mußten wir zur Kenntnis nehmen, dass Sie aus 
gesundheitlichen Gründen dieses Jahr nicht mehr 
das Tanztraining übernehmen kann. Die geplan-
te Verabschiedung am Vereinstag im DGH konnte 
leider nicht durchgeführt werden und so besuchten 
am 06.August unser 1. Vorsitzender Willi Dorn und 
Herta Weinerth Beate zu Hause, um sich bei Ihr für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit und Ihr 
beispielhaftes Engagement für den Verein 
zu bedanken. Als Dank dafür wurden Ihr ein 
Blumenstrauß und ein Präsent übergeben. 

Der erste Kurs mit Ihr als Übungsleiterin fand 
am 05.09.2012 mit 17 Teilnehmer*Innen im 
evangelischem Gemeindehaus in Gunters-
blum statt. Das Erlernen der ersten Schrit-
te war nicht einfach, aber nach wenigen 
Stunden machte es den Anfänger*Innen 
sehr viel Spaß. Dank Ihrer Leitung und Er-
fahrung sowie Ihrem Einfühlungsvermögen 
hatte sich die Gruppe schnell gefunden. Ihr 
Ehemann Frieder versorgte die Tanzgruppe 
mit der notwendigen Musik. In den letzten 
10 Jahren beteiligten sich 61 Personen, 
Schnupperer bis zum harten Kern der Grup-
pe, 3 Anfängerkurse wurden gestartet und 

insgesamt hat Sie der Gruppe über 100 Tänze ge-
lernt und beigebracht. Mit großem Engagement und 
Zuverlässigkeit hat Sie Ihree Übungsstunden gelei-
tet. Sie hat sich sehr vorbildlich zum Wohle des Turn-
vereins eingesetzt. 2019 wurde Sie durch den TV 
1848 Guntersblum geehrt.

Liebe Beate und lieber Frieder, wir wünschen Euch 
auf Eurem weiteren Lebensweg alles alles Gute, vor 
allem aber Gesundheit.

Willi Dorn

Verabschiedung Beate Reinecker
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Am 21.04.2022 feierte unser Ehrenmitglied Heidi 
Liebelt Ihren 80.Geburtstag. Im Namen des Turnver-
eins überbrachte der 1. Vorsitzende Willi Dorn dem 
Geburtstagskind die besten Glückwünsche und ein 
Präsent des Turnvereins 1848 Guntersblum und 
bedankte sich für Ihr ehrenamtliches Engagement.

Heidi kann auf 57 Jahre Vereinszugehörigkeit zu-
rückblicken. 18 Jahre hatte Sie die Funktion des 
Kulturwartes im Gesamtvorstand des Vereins wahr-
genommen und seit 2015 unterstützte Sie Albrecht 
Langenbach tatkräftig im Archiv. Sie erstellte um-
fangreiche Photobände des Vereinslebens und die 
Jubiläumschronik „25 Jahre Skiabteilung“. Sportlich 
ist Sie im Bereich der Gymnastik aktiv und beteiligt 
sich gerne an Wanderungen. Für Ihren vorbildlichen 
Einsatz für den Sport und großes ehrenamtliches 
Engagement für den Verein wurden Ihr Ehrungen des 
örtlichen Turnvereins, der OG Guntersblum sowie 
des Nibelungen-Turngau Worms verliehen. 2015 
wurde Sie zum Ehrenmitglied des TV 1848 Gunters-
blum ernannt. Hut ab für eine solche vorbildliche 
Leistung zum Wohle unserer Sportgemeinschaft!

Wir wünschen Heidi auf Ihrem weiteren Lebensweg 
alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit für 
Ihren nächsten Lebensabschnitt 80 + und hoffen, 
dass Sie uns als Sportsfrau und Kameradin noch 
viele Jahre erhalten bleibt.

Text und Foto: Willi Dorn

An den Vorstand des
TV Guntersblum

Für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 
80. Geburtstag möchte ich mich sehr herzlich be- 
danken. 

Ich habe mich sehr gefreut über die ehrenden und 
netten Worte, durch unserem 1. Vorsitzenden, 
Willi Dorn, sowie die Geschenke und die herzlichen 
Glückwünsche der Dienstags-Gymnastik Gruppe, 

der Donnerstags-Gymnastik Gruppe und der Ski-
abteilung. Ganz besonders habe ich mich über die 
Glückwunschkarte von Albrecht Langenbach aus 
dem Haus Mathildenhof in Worms gefreut.

Es gibt viele Dinge im Leben, die mit Geld nicht zu 
bezahlen sind,

wohl aber mit einem Lächeln, einer Aufmerksamkeit 
und einem Danke.

Herzlichst Heidi Liebelt

80. Geburtstag Heidi Liebelt

Danksagung Heidi Liebelt
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Wie bereits zu Beginn dieser TurnerRuf-Ausgabe 
berichtet wurde, waren zu Beginn zwei Großein-
sätze notwendig, um die Laufbahn und das nörd-
liche Halbrund wieder für den Sportbetrieb herzu-
richten.

An dieser Stelle ebenfalls auch von mir noch einmal 
ein herzliches Dankeschön. Für die ebenfalls bereits 
genannten kleineren Arbeitseinsätze, die in einem 
Abstand von ca. vier bis sechs Wochen stattfinden, 
haben sich bisher immer ausreichend helfende 
Hände gefunden.

Hierzu haben wir einen Helferpool gebildet, der 
frühzeitig über die nächsten, mit unserem Platz-
wart abgestimmten Termine informiert wird. Je nach 
Wetter, Zustand der Anlage und freiwilligen Helfern 

rechnen wir mit einem Zeitaufwand von maximal 
zwei Stunden.

Die letzten Termine fanden jeweils an einem frühen 
Abend unter der Woche statt und konnten dank aller 
Helfer zügig abgeschlossen werden.

Wer gerne ebenfalls dieses Helferpools werden 
möchte, kann sich per Mail  
(daniel-linde1990@web.de)

bei mir melden, um über die nächsten Einsätze 
direkt informiert zu werden.

Wir hoffen auch künftig über zahlreiche Unterstüt-
zung seitens unserer Vereinsmitglieder. Getreu dem 
Motto: Viele Hände schnelles Ende.

Autor: Daniel Linde

Bildung eines Helferpools zur Säuberung 
der Kampfstätte C

Geburtstage
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Der Turnverein 1848 Guntersblum trauert um sein 
Ehrenvorstandsmitglied Gerhard Hinz.

Gerhard ist 1950 in den TV eingetreten und somit 72 Jahre Mitglied in unserem 
Verein gewesen. 1953 nahm er als aktiver Leichtathlet am Deutschen Turnfest in Hamburg 

Teil. Im gleichen Jahr wurde er 1. Sieger im 3-Kampf in seiner Altersklasse beim Kreisturnfest 
in Monsheim und lief auch in der siegreichen 4x100 m Staffel mit. Fünf Jahre später war er 

wieder aktiver Teilnehmer beim Deutschen Turnfest in München. Auch konnte Gerhard in den 
80er Jahren vier Mal das Deutsche Sportabzeichen in Gold erwerben.

Bereits 1955, Gerhard war gerade 22 Jahre alt, wurde er in den Vorstand unseres Vereins 
gewählt, und zwar als zweiter Schriftführer. Ein Jahr später wurde ihm das wichtige Amt des 

Kassenwartes übertragen, welches er bis 1990 begleitete. 
Parallel war er noch 1. Schriftführer von 1980 bis 1990. 

Gerhard war also insgesamt 35 Jahre im Vorstand des Turnvereins.
In der Generalversammlung 1990 wurde er zum Ehrenvorstandsmitglied ernannt.
Darüber hinaus war Gerhard auch ständiges Mitglied eines Berechnungsbüros, 

welches bei den Turnfesten des Nibelungen Turngaues Worms und des 
Rheinhessischen Turnerbundes für die Auswertung der Leistungen der aktiven 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer zuständig war. Dort waren zum Teil über tausend Sportler in 
verschiedenen Alters- und Leistungsklassen am Start. Das war in den 60er, 70er und Anfang 

der 80er Jahre. Da es noch keine elektronische Datenverarbeitung und keinen Computer gab, 
war Schreibarbeit mit Kugelschreiber und Bleistift notwendig und Kopfrechnen gefragt. 

Gut, es gab schon Schreibmaschinen und auch Rechenmaschinen, welche im Einsatz waren.
Seine ehrenamtlichen Tätigkeiten für das Deutsche Turnen wurde von den Verbänden mit 

folgenden Ehrungen gewürdigt: Nibelungen Turngau Worms: Gau-Ehrennadel in Gold; Sport-
bund Rheinhessen: Ehrennadel in Bronze und 1988 erhielt Gerhard den Ehrenbrief mit Silber-

ner Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes.

Aber nicht nur Gerhard hatte sich dem Turnverein verschrieben, auch seine Frau Ulrike 
und die Töchter mit ihren Familien sind seit langer Zeit dem Turnverein verbunden. 

D.h., der TV war und ist immer präsent in der Familie.

Gerhard Hinz bleibt beim Turnverein in sehr guter Erinnerung: Ruhe sanft!

Arno Wedel

Nachruf Gerhard Hinz

Nachruf Gertrud Rimer
Wir trauern um unsere Turnschwester Gertrud Rimer 

geb. 19. 07. 1925, verstorben am 23. 08. 2022, 
Mitglied seit 1. 1. 1948
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